reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 33 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Beſtätigung der Kreisdeputierten. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ſind der Gutsbe⸗ 
ſitzer Eduard Penner J in Neukirch und der Bürgermeiſter Walter 
Keek in Neuteich zu Kreisdeputierten des Kreiſes Großes Werder 
beſtätigt worden. 

Der zunächſt gewählte Guts beſitzer Heinrich Regehr in Rückenau 
hat die Uebernahme des Amtes aus Geſundheitsrückſichten abgelehnt. 

Tiegenhof, den 4, Auguſt 1927. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


N 


Nr 2 


Wohnungsbauabgabe und LCohnſummenſteuer. 
Die Herren Ortsvorſteher des Kreiſes werden erſucht, die Woh⸗ 
nungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer für das Rechnungsjahr 1927 
nicht mehr auf Konto 612 an die Kreisſparkaſſe, ſondern an die 
Nveiskommunalkaſſe unter der Bezeichnung „Woh⸗ 
nungsbauabgabe“ abzuführen. Die Abrechnung nach dem vor⸗ 
geſchriebenen Formular iſt wie bisher gleichzeitig an den Ureisaus⸗ 
ſchuß einzuſenden. Bezüglich der etwa noch für das Rechnungsjahr 
1926 abzuführenden Beträge verbleibt es bei der Einſendung an die 
Kreisſparkaſſe auf Konto Nr. 612. 1 
Die Abführung der Steuerbeträge für das Vierteljahr April / Juni 
1927 muß bis ſpäteſtens zum 50, lig uſt an die Lireis- 
kommunalkaſſe erfolgen. 
Tiegenhof, den 9. Auguſt 1922. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
1 Gr. Werder. 
Ne . 


Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand in Gr. Montau ſind folgende Familien⸗ 
väter gewählt und von mir beſtätigt: 
1. Gaſtwirt Schüle in Gr. Montau und 
2. Arbeiter Huczewski⸗Gr. Montau. 
Tiegenhof, den 29. Juli 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 4. 


Perſonalien. 
Der als Schulkaſſenrendant der Schule in Altebabke gewählte 
9 0 0 H. Ulaaſſen⸗Beiershorſt ift für dieſes Amt von mir beftätigt 
worden. 
Tiegenhof, den 29. Juli 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 5. 


Bekanntmachung. 
Als Familienväter in den Schulvorſtand der evangeliſchen Schule 
in Keinland find gewählt und von mir beſtätigt worden: 
1. Hofbefiger Johannes Papenfuß-Reinland, 
2 „ Fritz Wiens Keinland, 
5. „ Bernhard Bergen⸗-⸗pletzendorf. 
Tiegenhof, den 4. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 6. 


Beurlaubung. 


Der Senat hat mir den bis zum 15. September d. Is. nachge⸗ 
ſuchten Urlaub bewilligt und zu meinem Vertreter den Herrn Kreis- 


deputierten Eduard Penner! in Neukirch beſtimmt. Ich empfehle, 


während dieſes Feitraumes Schriftſtücke in dienſtlichen Angelegen⸗ 
heiten nicht an mich perſönlich, ſondern an das Landratsamt oder 
den Kreisausfhuß zu richten, andernfalls es unvermeidlich iſt, daß 
bei der Erledigung erhebliche Verzögerungen eintreten. 
Tiegenhof, den 8. Auguſt 1927. 
Poll, 


Landrat. 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
TEE EEE A EEES ER En: HEISSE TEEN Ida CE En EETOITGRIEN 


Neuteich, den 11. Auguft 1927 


N. 
Amtsbezirk Cadekopp. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Hofbeſitzer 
Gerhard Driedger in Tiege auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, 
und zwar vom 10. Auguſt 1922 — 9. Auguſt 19353 einſchließlich, 
zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Ladekopp wiederernannt worden. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1922. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 8 


verkauf einer alten Feuerſpritze. 

Die Gemeinde Gnojau beabſichtigt, infolge Anſchaffung einer 
neuen Feuerſpritze, die alte fahrbare Spritze mit 2,55 m Saugſchlauch 
nebſt Blechkorb, ſowie 15,15 m Sprengſchlauch nebſt Mundſtück, zu 
verkaufen. Die Spritze iſt durchrepariert und vollſtändig betriebsfähig. 

Gemeinden, welchen auf den Ankauf der Spritze reflektieren, 
wollen ſich mit dem Gemeindeamt Gnojau in Verbindung ſetzen. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1927. a 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 

verbandes. 
Nr. 9. — N 


Jagdſcheine. 

Im Monat Juli d. Is. haben Jahresjagdſcheine erhalten: 
Robert Kiehl, Fleiſcher⸗-Stobbendorf, Heinrich Schmidt, Schiffbauer⸗ 
Grenzdorf B, Martin Kiehl, Hofbeſitzer-Grenzdorf A, Martin Klein, 
Eigentümer Stobbendorf, Hugo Boettger, Betriebsleiter-Neuteich. 

Tiegenhof, den 5. Auguſt 1927. 

8 Der Landrat. 

Nr. 10. 


Nachweifung über Handwerksbetriebe. 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 8. Juli 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 20 — erſuche ich die mit der Einreichung 
der Nachweiſung über die vorhandenen Handwerksbetriebe rückſtändi⸗ 
gen Gemeindebehörden nunmehr um fofortige Erledigung. Fehlan⸗ 
zeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1927. 

| Der Landrat. 

IB Eh, 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupo-Kommando des Kreifes erjucbe ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt eines gewiſſen Leopold Kittaj, 55 Jahre alt, geboren 
in Sambor, Sohn der Heinrich und Friederike geb. Kobak, Kittaj'ſchen 
Eheleute, anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. Nr. 4324 L. 
Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1927. 


Der Landrat. 
Deterinärbezirk Ill. 


Der Kegierungs⸗ und Deterinärrat Dr. Thoms iſt von feinem 
Urlaub zurückgekehrt und hat die Dienſtgeſchäfte wieder übernommen. 

Ich erſuche die Ortsbehörden des Kreifes um ortsübliche Be⸗ 
kanntgabe. 

Tiegenhof, den 8. Augnſt 1927. 
Der Landrat. 


Nr. 2. 


N. 3 


Bekanntmachung. 

Trotz aller behördlichen Vorſichtsmaßregeln ereignen ſich immer 
wieder Unfälle durch Ueberfahren von Fuhrwerken 
auf unbewachten Babnitberwegen, beſonders der Nebenbahnen. 
Dieſe Unfälle ſind lediglich auf die mangelnde Aufmerkſamkeit der 
Geſpannführer beim Befahren ſchrankenloſer Ueberwege zurückzu⸗ 
führen. Es muß unbedingt ſchon an den Warnungstafeln ge- 
galten werden, ſobald ein Zug herannaht. Nicht genug kann 
vor dem eigenmächtigen Hochheben geſchloſſener Schranken gewarnt 
werden. Wer die Ueberfahrt noch verſucht, nachdem das Läutewerk 
das Niedergehen der Schranken angekündigt hat, macht ſich ſtrafbar. 


Die betreffenden Eiſenbahnbehörden werden in Fällen, wie oben, ges 


* 


PN 127 
gen den Schuldigen unnachſichtlich auf Grund des $ 316 R. Str. Gef. 
B. bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen fahrläſſiger Gefähr⸗ 
dung eines Eiſenbahntransportes ſtellen. 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, die Ortsbewohner in 
geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen. | 

Tiegenhof, den 2. Auguſt 1927. 

f Der Landrat. 

* 14. 


\ Nr 1 
Strafgeſetzliche Beſtimmungen zur Sicherung 


der Telegraphenanlagen. 
8 312 St. G. B. 

Wer vorſätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu öffentlichen 
Zwecken dienenden Telegraphenanlage dadurch verhindert oder gefähr- 
det, daß er Teile oder Zubehörungen derſelben beſchädigt oder Ver⸗ 
änderungen daran vornimmt, wird mit Gefängnis von einem Monat 
bis zu drei Jahren beſtraft. 

8 318 St. G. B. 

Wer fahrläſſiger Weiſe durch eine der vorbezeichneten Handlun⸗ 
gen den Betrieb einer zu öffentlichen Sweden dienenden Telegraphen⸗ 
anlage verhindert oder gefährdet, wird mit Gefängnis bis zu einem 
Jahre oder mit Geldſtrafe bis 1800 G beſtraft. 

Die Polizeibehörden und Schulvorſtände werden erſucht, bei der 
Verfolgung von Derftößen gegen dieſe Beſtimmungen mitzuwirken.. 
Boft- und Telegraphenverwaltung der Freien 
Stadt Danzig. 

Veröffentlicht! ö 


Tiegenhof, den 2. Auguſt 1922. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr 1927/28 find für den 
Marienburger Deichverband durch den Deichamtsbeſchluß vom 7. Mai 
d. Is. auf 6 Guldenprozent des Grundſteuerreinertrages und 
halben Gebäudeſteuernutzungswertes feſtgeſetzt worden. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die nachſtehend 
verzeichneten Deichbeiträge gemäß § 25 des Deichſtatuts von den bei⸗ 
tragspflichtigen Mitgliedern ihrer Gemeinden in zwei gleichen Raten 
zu erheben und 
2 die l. Rate am 27. Auguſt 1927 

die ll. Rate am 15. November 1927 
pünktlich zur Gutſchrift auf das Konto Nr. 104 des Marienbur⸗ 
ger Deichverbandes bei der Kreisſparkaſſe in Tiegenhof unter Angabe 
des Gegenſtandes zur Fahlung abzuführen. g ö 

6 Guldenprozente find gleich 6 Danziger Gulden von 100 Reichs- 
mark Grundſteuerreinertrag bezw. Gebäudeſteuernutzungswert 


R Beiſpiel 
Grundſteuerreinertrag — 50 Thaler = 90 Mark 
halber Gebäudeſteuernutzungswert = 110 Mark 


Suſ. 200 Mark 

00 

100 

Unbeitreibliche Deichbeiträge ſind in beſonderen Nachweiſungen 
fofort nach den Ablieferungsterminen dem Deichamt einzureichen. 

Die Kataſterabſchriften (Artikelzuſammenſtellung) find zwecks Be⸗ 

richtigung umgehend an das Deichamt in Tiegenhof einzuſenden. 

Tiegenhof, den 29. Juli 1927. 
Der Deich e 


Davon Deichbeitrag = = 12 Danz. Gulden 


F. Döhring. 


f Beitrags verzeichnis. 

— . — — — ̃ ́—¹¹ldß 
„ Jahres- \ ‚\ahres 
5 | Gemeinde beitrag || = Gemeinde 2 5 
G P sul 

Klein Montau 1504321] 510Pietzkendorf 212155 
2 [Gr. Montau 899 07|| 52[Wernersdorf 1799029 
5 Bieſterfelde 858/831] 53] Schönau 1061/30 
4 [Gutsbezirk Renkan [144510 84/Mielenz 1805159 
5 [Gnojau 1903930 55] Altmünfterberag 1755/14 
6 Hunzendorf 2375310] 56[Stadtfelde 780139 
2 Altweichſel 1296/04] 570 Dammfelde 621/66 
8 Ließau 2255240 58[Kalthof 2920 64 
9 Al. Lichtenau 25980780] 59 Heubuden 259165 
10 [Gr. Lichtenau 3340 160 6oſSimonsdorf 132324 
11 Damerau 1580710 610Altenau 581191 
12 Barendt 2219,47] 620Trappenfelde 72552 
13 [Palſchau 154457] és[Warnau 2060.28 
14 Pordenau 1110015 64]Tralau 106274 
15 Parſchau 124739] 65]£esfe 1008/91 
16 [Trampenau 1028075 66Brodſack 1004/11 
1 Meuteich 6432 1161| 6ꝛ [Eichwalde 1402/25 
18 Neuteichsdor 211527 68] $ergang 71767 
19 Mute plc 15 29063] 590 Tragheim 112085 
20 [Mierau 140825] 200 Kaminke 592151 
21 Bröske 1993 90] 7 1]8lumftein 739012 
22 |Prangenau 1214/08|| 72|Berrenhagen 440004 
25 Neukirch 1898025] 280 Kl. Leſewitz 928088 
24 Schönhorſt 176287 24 Gr. Leſewitz 260954 
25 Schöneberg 204784] 751Schadwalde 1302,42 
26 Schönſee 232062] 26] Tannſee | 2330,46 
27 Neunhuben 366 06]| 77]Halbftadt 613048 
28 CLadekopp 297777] 28lLindenau 1962/73 
29 [Tiege 248650] 29 Riedau 102560 
50 Neumünſterberg 2442 480] solMarienau 2931035 
51 [Dierzehnhuben 475/061] sılRücenau 122575 
32 Bärwalde 10470880] 82JFürſten au 285075 
35 [Fürſtenwerder 2379/93] 8K. Mausdorf 1205— 
34 Barenhof 8191661] sar. Mausdorf 208316 
55 Jankendorf 42855 85ſLupus horſt 108279 
56 Brunau 1722 49] 86[Horſterbuſch 39193 
37 [Dogtei 188510 82] Diedan 272032 
58 Altebabke 57874] 88|Krebsfelde 851045 
39 Beiershorſt 669,59 80 [Tiegenhof 7498037 
40 Neuteicherwalde 65694 90ſpetershagen 1433019 
41 [Küchwerder 92620 91pletzendorf 320160 
42 [Scharpau 272430] 92|Reinland 44910 
45 Rehwalde 407 27] 95[Neuſtädterwald 668010 
44 Kalteherberge 54095 940 Walldorf 693073 
45 [Tiegenortm. Neuend.] 678850] 95Roſenort — 120589 
46 [Tiegenhagen 2002,22 96[Lakendorf 74914 
47 Reimerswalde 924,32 92] Jungfer 1122076 
48 [Platenhof 772700] 98J[Keitlau 33999 
49 [Orloff 1234 620] 99 [Neulanghorſt \ 76/25 
50 lÖrlofferfelde 91409]1100IK1, Mausdorferweide 342/25 
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